
Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M20 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

depressiver Erkrankung 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Ablauf einer auf depressive Erkrankungen fokussierten Anamnese und

körperlichen Untersuchung beschreiben und richtungsweisende Symptome

und Befunde psychopathologisch nach ICD-10 einordnen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

depressiver Erkrankung 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Messverfahren der weiterführenden Verlaufsdiagnostik (HAM-D, BDI) bei

Patient*innen mit depressiver Erkrankung herleiten können.

M20 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

depressiver Erkrankung 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren depressive Erkrankungen und deren Schweregradeinteilung grundlegend

nach ICD-10 charakterisieren und zuordnen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Teufelskreis Insomnie Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Wechselwirkung von chronischen Schlafstörungen und depressiven

Störungen erklären können.

M20 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Teufelskreis Insomnie Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Unterschiede zwischen den wichtigen Unterformen der Insomnie vom

Symptom Ein- und Durchschlafstörung bei depressiven Störungen

abgrenzen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Verfahren der Psychotherapie Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen allgemeine Wirkprinzipien der psychotherapeutischen Verfahren nach Grawe

erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Verfahren der Psychotherapie Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Indikationen für eine Psychotherapie erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Verfahren der Psychotherapie Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Grundlagen, Therapieziele sowie Techniken der psychoanalytisch

begründeten Psychotherapieverfahren beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Das gestresste Gehirn -

Psychoendokrine und psychoimmunologische

Mechanismen stressabhängiger Störungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen neuroplastische und funktionelle Veränderungen des Hippocampus, der

Amygdala und des präfrontalen Kortex unter chronischen

Stressbedingungen beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Das gestresste Gehirn -

Psychoendokrine und psychoimmunologische

Mechanismen stressabhängiger Störungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Beispiele für die Wechselwirkung von Zytokinen und CRH/ Kortisol im

Körper und im Gehirn benennen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Das gestresste Gehirn -

Psychoendokrine und psychoimmunologische

Mechanismen stressabhängiger Störungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Wirkung von CRH, Noradrenalin und Cortisol auf den Organismus bei

Stress erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Das gestresste Gehirn -

Psychoendokrine und psychoimmunologische

Mechanismen stressabhängiger Störungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass - abhängig von individuellen Unterschieden - der

gleiche Stressor unterschiedliche pathophysiologische Auswirkungen haben

kann.

M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 6: Pharmakotherapie der Depression Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Phasenprophylaktika in ihre Wirkstoffobergruppen einteilen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 6: Pharmakotherapie der Depression Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Stellenwert von Lithium bei der Pharmakotherapie einer unipolaren

Depression zuordnen können.
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M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 6: Pharmakotherapie der Depression Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Antidepressiva in ihre Wirkstoffobergruppen einteilen und wichtige

Substanzvertreter benennen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 6: Pharmakotherapie der Depression Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die klinisch-pharmakologischen Eigenschaften (Indikationen,

Wirkmechanismen, unerwünschte Wirkungen, Kontraindikationen,

pharmakokinetische Charakteristika) von Antidepressiva und

Phasenprophylaktika beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der

Depression: Wie läuft es in der Praxis?

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die somatischen Manifestationsformen der depressiven Störungen erkennen

können.

M20 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der

Depression: Wie läuft es in der Praxis?

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden einen psychischen Befund erheben und dokumentieren können.

M20 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der

Depression: Wie läuft es in der Praxis?

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden typische Behandlungskonstellationen und Gesprächssituationen mit

depressiven Patient*innen diskutieren können.

M20 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der

Depression: Wie läuft es in der Praxis?

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gegenübertragungsphänomene (z. B. Aggression oder Verstimmung

im Umgang mit depressiven Patient*innen) wahrnehmen können.

M20 SoSe2024 MW 3 KIT: Psychosomatische Anamnese II Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden bei Patient*innen, die an psychosomatischen Erkrankungen

leiden, das subjektive Störungsmodell erheben können.

M20 SoSe2024 MW 3 KIT: Psychosomatische Anamnese II Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden Gesprächstechniken einsetzen können, um ein subjektives, biologisch

orientiertes Krankheitsmodell von Patient*innen, die unter

psychosomatischen Erkrankungen leiden, um psychologische und soziale

Faktoren zu erweitern.

M20 SoSe2024 MW 3 KIT: Psychosomatische Anamnese II Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Übertragungs- und Gegenübertragungsphänomene im Kontakt mit

psychosomatischen Patient*innen auf Grundlage eigener Gedanken,

Vorstellungen, Gefühlsregungen und körperlicher Empfindungen reflektieren

können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und Untersuchungsbefunde bei

Patient*innen mit depressivem Syndrom grundlegend psychopathologisch

nach ICD-10 einordnen können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen bei Patient*innen mit depressivem Syndrom auf Grundlage der

Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik (symptombezogene

Ausschlussdiagnostik, standardisierte Testverfahren) planen können.
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M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und Untersuchung bei

Patient*innen mit depressivem Syndrom eine Arbeitsdiagnose formulieren

können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen bei Patient*innen mit somatisierender Depression einen Plan zur

medizinischen Betreuung, einschließlich einer allgemeinen und spezifischen

Behandlung in Grundzügen erstellen und diskutieren können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in mit depressivem Syndrom eine Anamnese

und einen fokussierten psychopathologischen Befund erheben können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden standardisierte Verfahren (Hamilton-Depressionsskala, HAMD) im Rahmen

der fokussierten psychopathologischen Befunderhebung anwenden können.
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